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2 UML

2.1 Klassen ableiten

Aufgabe 2.1.1

Aufgabenstellung

Leiten Sie aus dem gegebenen Sachverhalt alle nötigen Klassenfür ein Klassendiagramm
ab. Sie können auf Attribute und Beziehungen verzichten.

Ein Unternehmen bietet online einen Marktplatz an. Auf der Website des Unternehmens
können sich Anbieter von Waren und potentielle Käufer �nden. Hierzu ist auf Käufersei-
te eine Registrierung und das Hinterlegen einer Bankverbindung nötig. Zusätzlich kann
eine bevorzugte Zahlungsmethode gewählt werden: Kreditkarte oder Überweisung. Für
jede Methode erfolgt ein spezieller Bezahlvorgang.

Lösung

Wenn wir die Substantivmethode anwenden, erhalten wir folgende mögliche Klassen. Wir kön-
nen Unternehmen, Waren und Registrierung ausschlieÿen, weil es nicht notwendig ist, das
Unternehmen nochmal selbst als Klasse darzustellen, denn die Struktur der Klassen betri�t
das Unternehmen. Es ist auch nicht notwendig, die Ware als Klasse zu de�nieren, denn hierbei
geht es um den Ablauf und die Aufteilung beim Marktplatz.
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Aufgabe 2.1.2

Aufgabenstellung

Leiten Sie aus dem gegebenen Sachverhalt alle nötigen Klassenfür ein Klassendiagramm
ab. Sie können auf Attribute und Beziehungen verzichten.

Registrierte Kunden eines Unternehmens müssen in einem System mit einer Adresse
vermerkt sein. Auÿerdem wird klar unterschieden, ob es sich umFreiberu�er, Angestell-
te oder Beamte handelt.

Lösung

Wenn wir die Substantivmethode anwenden, erhalten wir folgende mögliche Klassen. Die Un-
terteilung der Kunden ist wichtig, damit man di�erenzierenkann, ob es sich hierbei um Frei-
beru�er, Angestellter oder Beamter handelt.
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Aufgabe 2.1.3

Aufgabenstellung

Leiten Sie aus dem gegebenen Sachverhalt alle nötigen Klassenfür ein Klassendiagramm
ab. Sie können auf Attribute und Beziehungen verzichten.

Eine Firma ist an beliebig vielen Standorten vertreten. Jeder Standort besteht aus min-
destens einem Gebäude. In jedem Gebäude sind mehrere Büros.Die Büros sind durch-
nummeriert und haben ein Namensschild an der Tür. Des Weiteren gibt es Angestellte,
die sich in die Kategorien Chef, Führungspersönlichkeitenund Arbeiter aufteilen.

Lösung

Wenn wir die Substantivmethode anwenden, erhalten wir folgende mögliche Klassen �> Firma,
Standort, Gebäude, Büro, Angestellte, Chef, Führungspersönlichkeit und Arbeiter. Hierbei ist
nicht relevant wie viele Standorte oder Büros es gibt; hauptsache man hat es einmal als Klasse
beachtet!
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2.2 Assoziationen und Kardinalitäten

Aufgabe 2.2.1 (folgend zu 2.1.1 )

Aufgabenstellung

Leiten Sie aus dem gegebenen Sachverhalt alle nötigen Beziehungen zwischen den Klas-
sen ab. Tragen Sie auch die Kardinalitäten bzw. Multiplizitäten ein. Sie können auf
Attribute verzichten.

Ein Unternehmen bietet online einen Marktplatz an. Auf der Website des Unterneh-
mens können sich Anbieter von Waren und potentielle Käufer �nden. Hierzu ist auf
Käuferseite eine Registrierung und das Hinterlegen mindestens einer Bankverbindung
nötig. Zusätzlich kann eine bevorzugte Zahlungsmethode gewählt werden: Kreditkarte
oder Überweisung. Für jede Methode erfolgt ein spezieller Bezahlvorgang.

Klassen: Marktplatz, Verkäufer, Käufer, Bankverbindung, Kreditkarte, Überweisung

Lösung

Auf dem Marktplatz ist es möglich, dass sich mehrere Käufer und Verkäufer dort �nden. Dabei
kann es sein, dass der potentielle Käufer mehrere Bankverbindungen haben kann.
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Aufgabe 2.2.2 (folgend zu 2.1.2 )

Aufgabenstellung

Leiten Sie aus dem gegebenen Sachverhalt alle nötigen Beziehungen zwischen den Klas-
sen ab. Tragen Sie auch die Kardinalitäten bzw. Multiplizitäten ein. Sie können auf
Attribute verzichten.

In einem System eines Unternehmens registrierte Kunden müssen mit einer Adresse ver-
merkt sein. Auÿerdem wird klar unterschieden, ob es sich um Freiberu�er, Angestellte
oder Beamte handelt.

Klassen: Kunden, Adresse, Freiberu�er, Angestellter, Beamter

Lösung
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Aufgabe 2.2.3 (folgend zu 2.1.3 )

Aufgabenstellung

Leiten Sie aus dem gegebenen Sachverhalt alle nötigen Klassenfür ein Klassendiagramm
ab. Tragen Sie auch die Kardinalitäten bzw. Multiplizitätenein. Sie können auf Attribute
verzichten.

Eine Firma ist an beliebig vielen Standorten vertreten. Jeder Standort besteht aus min-
destens einem Gebäude. In jedem Gebäude sind mehrere Büros.Die Büros sind durch-
nummeriert und haben ein Namensschild an der Tür. Des Weiteren gibt es Angestellte,
die sich in die Kategorien Chef, Führungspersönlichkeitenund Arbeiter aufteilen.

Klassen: Firma, Standort, Gebäude, Büro, Angestellte, Chef, Führungspersönlichkeit,
Arbeiter.

Lösung
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2.3 Attribute

Aufgabe 2.3.1 (folgend zu 2.2.1 )

Aufgabenstellung

Leiten Sie aus dem gegebenen Sachverhalt alle nötigen Klassenfür ein Klassendiagramm
ab. Setzen Sie zusätzlich mögliche Attribute.

Ein Unternehmen bietet online einen Marktplatz an. Auf der Website des Unternehmens
können sich Anbieter von Waren und potentielle Käufer �nden. Hierzu ist auf Käufer-
seite eine Registrierung und das Hinterlegen mindestens einer Bankverbindung, einer
Adresse, sowie eines Geburtsdatums nötig. Zusätzlich kanneine bevorzugte Zahlungs-
methode gewählt werden: Kreditkarte mit Nummer oder Überweisung mittels IBAN. Für
jede Methode erfolgt ein spezieller Bezahlvorgang.

Lösung
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Aufgabe 2.3.2 (folgend zu 2.2.2 )

Aufgabenstellung

Leiten Sie aus dem gegebenen Sachverhalt alle nötigen Klassenfür ein Klassendiagramm
ab. Setzen Sie zusätzlich mögliche Attribute.

In einem System eines Unternehmens müssen registrierte Kunden mit einer eindeutigen
Adresse vermerkt sein. Auÿerdem wird klar unterschieden, ob es sich um Freiberu�er,
Angestellte oder Beamte handelt. Für jede Person wird dessen Alter und sein Gehalt
abgespeichert. Zusätzlich haben Freiberu�er eine bestimmte Fachrichtung, Angestellte
gehören einer Abteilung an und Beamte einer Behörde.

Lösung
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Aufgabe 2.3.3 (folgend zu 2.2.3 )

Aufgabenstellung

Leiten Sie aus dem gegebenen Sachverhalt alle nötigen Klassenfür ein Klassendiagramm
ab. Setzen Sie zusätzlich mögliche Attribute.

Eine Firma ist an beliebig vielen Standorten vertreten. Jeder Standort besteht aus min-
destens einem Gebäude. In jedem Gebäude sind mehrere Büros.Die Büros sind durch-
nummeriert und haben ein Namensschild an der Tür. Des Weiteren gibt es Angestellte,
die sich in die Kategorien Chef, Führungspersönlichkeitenund Arbeiter aufteilen. Für
jeden Angestellten gibt es ein festes Gehalt, das sich nach seiner Kategorie richtet.

Lösung
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2.4 Operationen

Aufgabe 2.4.1 (folgend zu 2.3.1 )

Aufgabenstellung

Leiten Sie aus dem gegebenen Sachverhalt alle nötigen Klassenfür ein Klassendiagramm
ab. Setzen Sie zusätzlich mögliche Operationen.

Ein Unternehmen bietet online einen Marktplatz an. Auf der Website des Unterneh-
mens können sich Anbieter von Waren und potentielle Käufer �nden. Hierzu ist auf
Käuferseite eine Registrierung und das Hinterlegen mindestens einer Bankverbindung,
einer Adresse, sowie eines Geburtsdatums nötig. Alle Datenkönnen im natürlich jeder-
zeit angezeigt oder gelöscht werden. Zusätzlich kann eine bevorzugte Zahlungsmethode
gewählt werden: Kreditkarte mit Nummer oder Überweisung mittels IBAN. Für jede Me-
thode erfolgt ein spezieller Bezahlvorgang. Waren werden von den Anbietern versendet.

Lösung



Objektorientierte Systemanalyse und

UML

Objektorientierte Systemanalyse
und UML

Aufgaben und Lösungen

S. 17

Aufgabe 2.4.2 (folgend zu 2.3.2 )

Aufgabenstellung

Leiten Sie aus dem gegebenen Sachverhalt alle nötigen Klassenfür ein Klassendiagramm
ab. Setzen Sie zusätzlich mögliche Operationen.

In einem System eines Unternehmens müssen registrierte Kunden mit einer eindeutigen
Adresse vermerkt sein. Auÿerdem wird klar unterschieden, ob es sich um Freiberu�er,
Angestellte oder Beamte handelt. Für jede Person wird dessen Alter und sein Gehalt
abgespeichert. Zusätzlich haben Freiberu�er eine bestimmte Fachrichtung, Angestell-
te gehören einer Abteilung zu und Beamte einer Behörde. Adressen können jederzeit
aktualisiert werden. Kunden können jederzeit aus dem System gelöscht werden.

Lösung
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Aufgabe 2.4.3 (folgend zu 2.3.3 )

Aufgabenstellung

Leiten Sie aus dem gegebenen Sachverhalt alle nötigen Klassenfür ein Klassendiagramm
ab. Setzen Sie zusätzlich mögliche Operationen.

Eine Firma ist an beliebig vielen Standorten vertreten. Jeder Standort besteht aus min-
destens einem Gebäude. In jedem Gebäude sind mehrere Büros.Die Büros sind durch-
nummeriert und haben ein Namensschild an der Tür. Des Weiteren gibt es Angestellte,
die sich in die Kategorien Chef, Führungspersönlichkeitenund Arbeiter aufteilen. Für
jeden Angestellten gibt es ein festes Gehalt, das sich nach seiner Kategorie richtet. Jeder
Chef kann anderen Angestellten andere Büros zuweisen.

Lösung



Objektorientierte Systemanalyse und

UML

Objektorientierte Systemanalyse
und UML

Aufgaben und Lösungen

S. 19

2.5 Gesamtaufgabe

Aufgabe 2.5.1

Aufgabenstellung

Nun haben wir mehrere Beispiele, bei denen wir die UML-Gra�kin mehreren Teilschritten
unterteilt aufgebaut haben, betrachtet. Um im Berufsleben(und der Klausur) vorberei-
tet zu sein folgt eine Beispielaufgabe, bei der man die UML Graphik von Anfang bis
Ende mit den ganzen Konventionen selbständig de�nieren muss.

Ein Online-Anbieter möchte seinen Kunden eine Produktauswahl bereitstellen. Dabei
besteht die Produktauswahl (Auswahl) aus drei grundlegendenTypen:

1) Taschen
2) Anziehsachen
3) Fahrzeugarten

a) Auto
i) Modell XIV
ii) Modell AM

b) Motorrad
i) Modell S

Jede Fahrzeugart kann 'fahren'. Man kann nur online und nur nacheinander einen Pro-
dukttyp auswählen. Die Anzahl der ausgewählten Produkten kannbeliebig hoch sein!
Der Kunde ist mit Alter, Adresse, Gehalt und IBAN registriert. Zusätzlich kann der Kun-
de ein Produkt auswählen, bestellen und bezahlen.

Der Online Markt bietet dem Kunden Überweisung, Kreditkarteund Lastschrift als Be-
zahlmöglichkeiten an. Bei der Zahlungsart Lastschrift muss sich der Kunde allerdings au-
thenti�zieren. Dies erfordert eine Personalausweiskopie, welche hinterlegt werden muss.
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Lösung


